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Burgdorf wird ßrosstadt bört dod) nur!
man könnte wahrlich meinen,

s gebe gegen die Hatur.

(Uie lässt sicb's nur vereinen?
's kriegt ein Observatorium
's klingt mancbem nicbt gebeu£rJ-=
Und obendrein man nijnmt's nicbt krumm
Hocb eine Billettsteuer!

September -Potpourri
ßalonder, den man, lang' vermisst,
nacb Zürich kommt gegangen.
nacb Arbeit, Streiker, dass ibr 's wisst

Crägt seine Seel' Uerlangen.

Relvetia, und zwar nummer Zwei,
Die da von Unfallsgnaden
Bat unsern Bündner flugs ei, ei!
Ins Boudoir sieb geladen.

Die Canzscbullebrer rafften auf
Sieb scbon zu neuen Cafen.

In neuenburg sab man zu ßauf
Die lüackern sieb beraten.
Sie sind auf einmal zücbtig o! -

Und îeind gewissen Cänzen!

Scbon gibt es neue comme il faut,
Die sie der Kielt kredenzen.

Konzertsaison beginnt aucb scbon,

6b' noch die Blätter fallen.
Scbon börte man ïanfarenton
In unsern Conkunstballen.
Drei Schwestern an drei îlûgeln bai
Gab's zu beapplaudieren;
Beim mini! Kaum man jemals sab,

Solch' rassig musizieren!

Rerr motta hat dagegen wohl
nicht vieles einzuwenden,
üüenn ins Uerblühn gerät der Kohl,
Das Reisen aller 6nden!
Uisiten sind ja nett und schön

Samt Diplomatensprüchen,
Doch schöner ist's, wenn Berg' und Röhn
Srei sind von (Uoblgerücben

e. m.
223a9 flürmt das 23olk die 23ahnhofshallen
2Sas brachte fein ©emûf ins 223al1en?

2Sas roird es plöhlich nun fo klein?
S. KI. trifft ein.

2ïïan fleht an ihm bei allen ©ängen
die gournaliftentrauben hängen.
28er ift der 2Ttann, dem man hofiert?
S. 2TC. regiert.

Sie Sräcke fliegen und nicht minder
deoot beroegen fich 3nlinder.
Kîir fcheint, fo fpricht der hllofoph,
S. 2ÏÏ. hält ßof.

2ïïan lieft mit tiefem Sichoerneigen :

den Kigigipfel 3U befleigen
hat mit bemerkensroertem 21Zut

S. 21Î. geruht.

2ïïan lieft, dafi das Salongefchroafel
jählings oerfiummte, als 3ur Safel
fleh im bekannten Sedertrab
S. 2ÏÏ. begab.

2Tlan unterrichtet uns erfreulich
oon jedem 2TTIenenfplel, getreulich
oon jedem Schritt, den da tut forfch
S. 21Î. Gloöd Schorf*.

Abraham a Santa Clara

Dier Stunden ^tbettsjeit
3ie Soldaten der öfterreichifchen

Republik haben nur oier Stunden Krbeits-
3eit. Sraoo! 2Benn diefe Ginrichtung
oon allen Staaten eingeführt und bei
ausbrechenden Kriegen durchgeführt roird,
hat's bald ein Gnde mit der laufigen
Schießerei, insbefondere noch, falls die
Klilitärs den Schießprügel ebenfo pünktlich

in die Gcke roerfen, roie die Klaurer
die Kelle. seni6

Pariante
(SKotio aus Safel)

Sie trug 23rlllanten und perlen
Und dankte fleh äufierft pikant 1

Sie fuhr durch die langen ©rlen,
2Jn ihr felber roar nichts brillant I

ßamurhabi

j\w einem Brief des
Bäbeli Bohnenftrob an feinen 6d>a$

Gntfchuldige, lieber Schorfch, meine
fchlechte Grtegraoieh, aber ich kann im
gan3en ßaus keine anfländige Setter
finden! «. ech.

fim HîuÇopotamien

2öachtmeifter (auf einem SoÜ3ei-
poften) : Säget, Ghneubüehler, heit ghr
dä donners Cärme im Schtärne äne
nid ghört?

5)3 o H 3 f ft : ße däich roohl däich!
2Bachtmeifter: gä, 3um Sonner, roäge

roas frjt er da die Sürfchleni nid ga
bnm Säuohr näh?

93oli3ift: g ha halt dänkt, es chönnti
öppe e Stadtrat derbrj frj! e

Zeitungsberichte
2<riegsfchauplat} 2Tord.

I. Sie rote 2trmee ift im Kormarf*. Sie
Kuffen 3>ehen die Srledensoerhandlungen in die
Gänge.

2. Sie polnifche Krmee Ift Im Kormarf*. Sie
23olen 3iehen die Srledensoerhandlungen in die
Gänge.

3. Sie ÎDolen räumen 25reft-Citorosk und die
rote Krmee beginnt roieder den Kormarf*. Sie
Kuffen 3iehen die Srledensoerhandlungen in die
Gänge. (Sortfehung folgt.)

Kriegsfchauplat) Süd.
1 ©rofier Grfolg des ©enerals Senekln. Srankreich

erkennt feine Kegierung an.
2. Sie Krmee Senekins ift oollftändig

gefchlagen. Srankreich befireltet, mit dem ©eneral
in direkter SQhlung geftanden 3U haben.

3. ©rofier ©rfolg des ©enerals 223rangel. Sie
Sran30fen anerkennen feine Kegierung.

4. SHrangels Krmee ift gefchlagen. ©r hält
nur noch die Krim. Sie fran3öfifche Kegierung
befireltet, nähere 23e3iehungen 3U SSrangel gehabt
3U haben. (Sortfehung folgt.)

3)enls

Der 6etft des heiligen <5aUw
Gt. (Ballen. Sas (Befpenft, das fich

feit Kurjer 3elt an der 2TCoosbruckftra6e In
St. Sailen gezeigt. Ifl fetjt oerhaftet morden.
(Ss entpuppte fleh als ein Causbub aus der
Sorfladt.

Sie Summen roerden nicht alle
Kuf roeiter, roeiter Slur;
Css Ift auch in St. ©alle
Kon ©eift keine Spur... w

ftbgcblmt
Sante: !Xomm, ôrihchen, gib mir ein

fchönes Sufferl, ich fchenk' dir dann
fünf Kappen!

Ser kleine ôrih: O, ich danke 1 geh
hab' kein ©eld nötig! s. s.

ÎDarum '0 em Zlopà George i d'r
©ebt»!,? fo guet gfaüe hätt!

's heifit allethalbe, em Clond ©eorge
ßebs I dr Schroi3 efo guet gfalle,
2Sänn 's 2Sälter au chli bödmet hei
ünd 's gar nfld all Sag fchön gfi fei,
Se ghör m'en rüehme Sag und Kacht,
2Sle Ihm die Serie Sreud heb gmacht.

©laub's fcho! Gujern hät en gar flott
Ufgnah und guet empfange :

Se Stadtpräfidänt hät fich's nüd Iah näh,
3äm hohe ©aft es 3immerli 3'gäh,
Und für en !ßark und au fürs Schmaufe
ßänd herrll gforget d'Sant Kiklaufe.
28o de Clond ©eorge hät Staatsgfchäft gha,
Oft fchnell er uf de Klgi gfahre.
Sert hät dä roellberühmt Staatsmaa
3m ßotel grad en Sehr Iber gha,
2So 's ©fchäfl oerftaht, es ift e bracht,
Uf 2Bunf* en Sunnenufgang macht.

Samit em ßerr Clorjd ©eorge ja nie
gn Sant Kiklaufe d' 3gt 3' lang roerdl,
2öänn öppe d' Sunn er nüd erblickt,
ßät ihm d' Krmee en étoffer gfdiicW:
> Ifl em cha, me fait: roie gfchllffe,
ßät fchints do uf gan3 Kufiland pfiffe.

Samit ßerr Clond ©eorge 3" St. Kiklaus
Küd öppe müefi hung're,
ßät d' 3üri-3ntig fi* agflrengt,
ßät jedi Konkerän3 oerdrängt,
Und fchickt em, grofie ©olt, du ©ueter,
3ur rä*te 3nt na 's richtig S ueter.

So ghörlg gftärkt, reift ßerr Clond ©eorge
Ka* 3ermatt na 3um Seiler,
ßät groüfi e grofii 23fiellig gmacht
Uf Seil, roie me fünft feite macht,
Sra abe 3'lah 's roird nüd lang roähre
2Hit ©ra3ie beed ßemifphärel samis

Steuer'üorfcfclag
Serufe, die Spektakel oerurfachen

und dadurch öffentliches 2iergernis
erregen, 3ugleich aber den Kopfarbeitern
Cärmknüppel 3roifchen die Stuhlbeine
roerfen, find doppelt 3U befteuern. 3"
diefe Kategorie gehören:

Kicht der Schneider aber der

Schloffer! Kicht der Souffleur aber

der Obft-Kusbrüller! Kicht die ©ummi-
radkalefche aber das donnernde, ßäufer

in ihren ©rundoeften er3ittern
machende Caftauto! Kicht die Käshändler

aber die in aller ßerrgottsfrüh mit

ihren blechernen Kiilchhäfen Schmetter-

kon3erte oeranftaltenden KZilchkarren-
lenker! «

öurgäork wirä «Zrosstaät kört cloch nur!
Man könnte wakriich meinen,
Cs gebe gegen äie Natur.

Aie lasst sich's nur vereinen?
's kriegt ein Observatorium
's klingt manchem nicht gebeueuU----.

llnà obencirein man niMMt's nicht krumm
Noch eine k i 1 1 ettsteuer!

September --Potpourri
«Zalonäer. äen man. lang' vermisst.
Nach Äirich kommt gegangen.
Nach Arbeit, Streiker, ässs ibr 's wisst
<7râgt seine 8eei' llerlangen.

s)eivetia, unä zwar Nummer Zwei.
vie äs von llniallsgnaäen
bat unsern öünäner slugs ei, ei!
ins kouäoir sich geiaäen.

Nie Lanzschullebrer rafften aus

5ich schon zu neuen taten.
In Neuenburg sab man zu stau?'

Nie Aackern sich beraten.
8ie sinä aus einmal züchtig o!
llnä Feinä gewissen Lanzen!
Schon gibt es neue comme il tsut,
vie sie äer Aelt kreäenzen.

Konzertsaison beginnt auch schon,

Cb' noch äie ölälter fallen.
Schon börte man ?aniarenton
In unsern Lonkunstballen.
vrei Schwestern an ärei klügeln ba!
Lab's zu bespplauäieren:
keim fiüni! kaum msn jemals sab,

Solch' rassig Musizieren!

t)err Motta bat äagegen wobl
Nicht vieles einzuwenäen,
Aenn ins llerblübn gerät äer iiobl.
vas weisen aller Cnäen!

llisiten sinä js nett unä schön

Samt vipiomatensprllchen,
Noch schöner ist's, wenn kerg' unä stöbn

?rei sinä von Aoklgerllchen i?amàv!

S. M.
Was stürmt das Bolk clle Baknkofskallen?
Was brockte sein Gemüt Ins Wallen?
Was wird es plöhlick nun so klein?
S. M. triff» ein.

Man siekt an ikm bei allen Gängen
ciie Iournallstentrauben Köngen.
Wer Ist cler Mann, ciem man kosiert?
S. î regiert.

Die Sräcke stiegen unc! nickt mlncier
cleoot bewegen sick Jylinder.
2NIr sckeint. so sprickt cier Pkilosopk,
S. M. käit Kof.

Man liest mit tiefem Sickoerneigen:
clen Rigiglpfel zu besteigen
kat mit demerkenswertem Mut
S. M. gerukt.

Alan liest, claß cias Salongesckwafel
jäklings verstummte, als zur Tasei
stck im dekannten Seciertrab
S. M. begab.

Nlan unterricbtet uns erfreulick
von jeclem Mienenspiel, getreulick
von jeclem SckrIIt, «ien cia tut forsck
S. M. Lionel Sckorsck.

vier Stunden Arbeitszeit
Die Soldaten cier österreicki scken

Republik kaben nur vier Stunöen Arbeitszeit.

Bravo! Wenn cliese Einricbtung
von allen Staaten eingefükrt uncl bei
ausbreckenden Rriegen äurckgesükrt wird.
kat's bald ein Encle mit cler lausigen
Sckießerei. insbesondere nock. falls clie

Militärs clen Sckießprügel ebenso pünkt-
Iick in die Ecke werfen, wie «lie Maurer
à Relie. Denis

Variante
Motiv ous Basel)

Sie trug Brillanten uncl Perlen
llncl clünkte stck äußerst pikant!
Sie sukr clurck clie langen Grien,
An Ikr selber war nickts brillant I

kZamurkadi

Ms einem örief ües
Säbel, öohnenstroh an seinen Schatz

Entsckuidige. lieber Sckorsck. meine
sckleckte vrtegraviek. aber ick kann im
ganzen Kaus keine anständige Setter
smoen! 21. Scn.

fius Mutzopotamien

Wacktmeister (aus einem Polizeiposten)

: Säget. Cnneubüenler. keit Ikr
dä clonners Lärme im Scktärne äne
nicl gkört?

Polizist: Ks cläick wokl däick!
Wacktmeister: Jä. zum Donner, wäge

was snt er cla ciie Bürsckleni nicl ga
bnm Säuokr näk?

Polizist: I ka kalt clänkt. es ckönnti
öppe e Stadtrat derbg sg! ^ -

Zeitungsberichte
Ariegssckauplah Aord.

l. Die rote Armee ist Im Dormarsck. Die
Russen zieken ciis Srieclensverkancllungen In c»e

Länge.
2. Die poiniscbe Armee ist Im Bormarsck. Die

Polen zieken «iie Sriedensverkandiungen in clle

Länge.
I. Die Polen räumen Brest-Lilowsk uncl cile

rote Armee deginnt wieder clen Bormarsck. Die
Aussen zieken cile Srieclensverkanciiungen In clle

Länge. (Sortsehung soigt.)

Arlegssckauplah Sücl.
l Großer Erfolg cles Generals Denekin. Srankreick

erkennt seine Regierung an.
2. Die Armee Denekins ist vollständig ge-

sckiagen. Srankreick bestreitet, m» ciem General
in direkter Süklung gestanden zu kaben.

3. Großer Ersolg des Generals Wrangel. Nie
Sranzosen anerkennen seine Regierung.

4. Wrangeis Armee ist gescbiagen. Er kält
nur nock die Arim. Die sranzösiscke Regierung
bestreitet, näbers Beziebungen zu Wrangel gekabt
zu baben. (Sorlsehung folgt.)

Denis

ver Geist ües heiligen Gallus
Si. Eaiien. Das Gespenst, cias sick

seil kurzer Ieii on cier Nîoosdruckstrahe in
St. Gaiien gezeigt, ist jetzt verkostet worclen.
Es entpuppte sick als ein Lausbub aus cier
Aorstocit.

Die Dummen werden nickt alle
Aus welter, weiter Siur:
Es ist auck in St. Galle
Bon Geist kelneSpur... Ki

Abgeblitzt
Tante: Romm. Srihcben. gib mir ein

sckönes Busserl, ick sckenk' ciir clann
süns Rappen!

Der kleine Sritz: O. ick danke! Ick
kab' kein Geld nötig! s. s.

Warum 's em Llovü George î o'r
Schwiz so guet gfalle hätt!

's keißt ailetkalbe. em Lloyd George
Kebs l dr Sckwiz eso guet gfalle.
Wänn 's Wältsr au ckli bocket bei
llnd 's gar nüd all Tag sckön gst sel.
Se gkör m'en rüekme Tag und Nackt,
Wie Ikm die Serie Sreud keb gmacbt.

Glaub's scko! Luzern kät en gar stolt
llfgnak und guet empfange:
De Stadlpräsidänt kät sick's nüd lak näli,
Däm koke Gast es Jimmerll z'gLK,
llnd sür en Park und au sürs Sckmause
Känd kerrli gsorget d'Sant Alklause.

Wo de Lloyd George kät Staatsgsckäft gka,
Ist sckne» er uf de Rigi gsakre.
Dert kät dä wellderübmt Staalsmaa
Im Kotel grad en Sck rider gka.
Wo 's Gsckäst verslakt. es Ist e Prack».
llf Wunsck en Sunnenufgang mack».

Dam» em Kerr Lloyd George ja nie
In San» Aiklause d' Igt z' lang werdi,
Wänn öppe d' Sunn er nüd erblickt,
Kät Ikm d' Armee en Pfyffer gsckicki:
'r Ist em cka, me sait: wie gsckiisse.
Kät scklnts da us ganz Rußland pfiffe.

Dom» Kerr Lloyd George z' St. Alkiaus
Aüd öppe müest kung're.
Kä» d' 5ZürI.Iy»g sick agstrengt.
Kät jedl Aonkeränz verdrängt,
llnd sckickt em. große Galt, du Gueter.
!Zur rückte 5Zyt na 's ricktig S uet er.

So gkörlg gflärkt. reist Kerr Lloyd George
Aack !Zermatt na zum Seiler,
Kä» gwüß e großl Bstelllg gmackt
llf Se», wie me sunst seile macbt,
Dra ade z'Iak 's wird nüd lang wäkre
Mit Grazie beed Kemispbärel sarnis

Steuer-Vorschlag
Berufe, die Spektakel verursachen

und dadurck össentlickes Aergernis er-

regen, zugieick aber den Ropsarbeitern
Lärmknüppel zwiscken die Stukibeine
werfen, sind doppelt zu besteuern. Iu
diese Rategorie geKören:

Rickt der Sckneider aber der

Sckiosser! Nickt der Souffleur aber

der (Zbst-AusbrüIIer! Nickt die Gummi-
rodkalescke aber das donnernde, t?ä»
ser in ibren Grundvesten erzittern
»nackende Lastauto! Nickt die Räskänciler

aber die in aller kZerrgottssrük mit

ibren bleckernen Milckkäsen Sckmette,''
Konzerte veranstaltenden Mickkarren-
lenker! -
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